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Projekt Report
Kö-Bogen, Düsseldorf

Im Zentrum von Düsseldorf, zwischen Königsallee, Hofgartenstraße und 
Schadowplatz, entstand der von Stararchitekt Daniel Libeskind entworfene Kö-Bogen 
mit einer Bruttogrundfl äche von 36.000 m².

Die hochwertige Einzelhandels- und Büroimmobilie, mit zwei 26 Meter hohen 
Gebäuden und einer Verbindungsbrücke, wurde am 13. März 2014 mit dem MIPIM 
Award als weltbestes Gebäude in der Kategorie Stadterneuerung ausgezeichnet.

Kö-Bogen, Düsseldorf
Bauherr: die developer Projektentwicklung GmbH
Auftraggeber: Zechbau GmbH
Architekt: Studio Daniel Libeskind
Fassadenplaner: InFaCon GmbH
Fertigstellungstermin: 2013
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Bauen mit 
neuen Lösungen.

Lindner realisiert weltweit Projekte in allen Bereichen des Innenausbaus, 
der Isoliertechnik und Industrieservices sowie im Fassadenbau. Von der 
Planung bis zur Umsetzung unterstützen wir Sie kompetent im Rahmen 
einer aktiven Partnerschaft. Durch unsere hohe Fertigungstiefe setzen 
wir Maßstäbe in der Verschmelzung von Design und Funktionalität und 
ermöglichen bei individuellen Ansprüchen höchste Flexibilität. Dabei ist 
ein ausgeprägtes ökologisches Denken für uns die Voraussetzung. Wir 
finden die optimale Lösung und setzen Ihre Wünsche in die Tat um.
Als Ihr ganzheitlicher Partner:

Für Ihre Ideen, für Ihren Erfolg.
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Wismar – Baseframe HelWin

Sonderfassade
Die Fassade folgt in ihren Formen der außergewöhnlichen Gebäude-
geometrie, einer Mischung aus strengen geraden und fließenden Linien. 
Hinter der Wechselwirkung des fast weißen, römischen Travertins 
und der großzügigen Glasflächen versteckt sich gekonnt der mo-
dulare Aufbau. Über die vielfältige Anordnung der unterschiedlich 
großen, flächenbündigen Elemente entstehen komplexe Muster, die 
starke optische Verbindungen in die "Nachbarschaft" der einzelnen 
Gebäudeteile schlagen: Die sanften Formen der Horizontalfassade 
spiegeln das benachbarte Schauspielhaus wieder und verstärken den 
dynamischen Charakter zum Schadowplatz und Gustaf-Gründgens-Platz. 
Währenddessen wird durch die in der Ebene versetzten, bepflanzten 
Bereiche in der Vertikalfassade zur Königsallee und zum Hofgarten die 
Begegnung zwischen Stadt und Natur thematisiert.
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Leistungsumfang
Fassadentypen und Anwendungsbereiche
Planung, Produktion und Montage des eigens konzipierten Fassadensystems 
bestehend aus ca. 15.000 m² Elementfassade in Sonderkonstruktion:
- gerade, gebogene und geknickte Elemente
- ca. 7.500 m² Horizontalfassade
- ca. 2.540 m² Vertikalfassade
- ca. 1.550 m² Ganzglaselemente mit Lamellen
- 5 in der Ebene versetzte Bereiche (sog. „Cuts“)
- Abgehängte Steindecke unter Verbindungsbrücke
- ca. 2.440 m² Innenhoffassade
- ca. 490 m² Z-Elemente
- ca. 460 m² Pfosten-Riegel-Fassade
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Horizontalfassade –
Gerade und geknickte 
Ausführung

Horizontalschnitt
Geknickte Fassade mit Standard-
Verglasung; Glas und Naturstein 
konkav

Elementfassade, einschalig
Raster B x H = 2,70 m x 5,60 m
Elemente in Feldmitte geknickt, 
Glas partiell gebogen (Knick)

Elementfassade, zweischalig
Raster B x H = 1,35 m x 4,00 m
Elemente gerade ohne Knick
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Horizontalfassade –
Gebogene Ausführung
Durch die geschwungene Form
der Gebäude ergeben sich
eine Vielzahl von Winkeln in
der Pfosten-Riegel-Verbindung.
Um gleiche Ansichtsbreiten, 
sowohl innen als auch außen, 
zu erhalten, wurde ein spezieller 
Drehpunkt für die Profilverbin-
dung gewählt.
Ferner wurden in Bereichen mit 
Gebäuderadien unter 10 m die 
Elemente mit gebogenem Glas 
und innenseitig angeordneten, 
polygonalen Riegeln ausgeführt.
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Ganzglasfassade 
mit Lamellen

Vertikalschnitt
Ganzglasfassade mit Lamellen

Elementfassade, einschalig
Raster B x H = 1,35 m x 4,40 m
Teilweise mit Dreh-Kipp-
Flügeln versehen
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Cuts
Horizontalschnitt
Typ Vertikalfassade Cut 3 

Die ca. 2 m tiefen und bis zu 5 m 
breiten, in der Ebene versetzten 
Bereiche in der Vertikalfassade 
werden als „Cuts“ bezeichnet.

Die äußere Fassade ist die 
vertikal ausgerichtete ein-
schalige bzw. zweischalige 
Elementfassade. Im 2 m tiefen 
Übergangsbereich wurde eine
3 mm Kaltblechfassade verbaut, 
die bis zur inneren Pfosten-
Riegel-Fassade mit Deckleisten 
geführt wird.
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Übergang Ganzglasfassade 
zu Horizontalfassade

Vertikalschnitt
Übergang von Ganzglasfassade 
mit starren Sonnenschutzlamellen 
zu Horizontalfassade

Elementfassade, einschalig
Raster B x H = 2,70 m x 5,60 m
Mit schräg verlaufenden 500 mm 
Versprung und vertikalem Knick 
in der Elementmitte

Elementfassade, zweischalig
Raster B x H = 1,35 m x 4,00 m
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Abgehängte Steindecke 
unter der Verbindungsbrücke

Vertikalschnitt
Fußpunkt 3. OG Untersicht
Brücke zwischen Haus Königsallee 
und Haus Hofgarten

Stein
Mit Steckdornen gelagerte, 40 mm 
dicke Steinplatten aus römischem 
Travertin
Raster B x H = 400 mm x 1.200 mm
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Dieses Dokument ist das geistige Eigentum von Lindner, Arnstorf (Deutschland). Sämtliche in diesem Prospekt enthaltenen Angaben entsprechen den zum
Zeitpunkt der Drucklegung vorliegenden Informationen und dienen nur der Vorabinformation. Mögliche Farbabweichungen vom Originalprodukt sind
drucktechnisch bedingt. Lindner ist der alleinige und exklusive Besitzer der Copyrights und des Leistungsschutzrechtes. Jegliche Nutzung, insbesondere 
Verbreitung, Nachdruck, Verwertung und Adaption dieses Dokuments ist nur mit der ausdrücklichen, schriftlichen Zustimmung durch Lindner gestattet.

Lindner Konzepte:

- Flughäfen und Bahnhöfe
- Hotels und Resorts
- Isoliertechnik
- Komplettausbau
- Raumbildender Ausbau und 
 Einrichtungen
- Reinräume und Operationssäle
- Schiffsausbau
- Sonderbauten und Stadien
- Studios und Konzertsäle
- Systemgebäude

Lindner Produkte:

- Bodensysteme
- Dachsysteme
- Deckensysteme
- Fassaden
- Heiz- und Kühltechnologien
- Licht und Leuchten
- Steel & Glass
- Trockenbausysteme
- Türen
- Wandsysteme

Lindner Service:

- Forschung und Entwicklung
- Generalplanung
- Generalübernehmer und 
 Projektentwicklung
- Green Building
- Industriegerüstbau
- Liefergeschäft
- Montage und Service
- Rückbau und Entkernung
- Schadstoffsanierung

 Das können wir für Sie tun.

 Lindner Fassaden GmbH
 

Georgstraße 2  
94424 Arnstorf 
Deutschland
Telefon +49 (0)8723/20-35 00
Telefax +49 (0)8723/20-35 35
Lindner-Fassaden@Lindner-Group.com
www.Lindner-Group.com

Lindner Facades Limited 
Lindner House
317 Putney Bridge Road
London SW15 2PG
United Kingdom
Phone +44 (0)20 8246 6300
Fax  +44 (0)20 8246 6301
Lindner-Facades@Lindner-Group.com
www.Lindner-Group.com  


